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Presse-Information              

100 Mädchen an vier 3M Standorten 
Girls’ Day im Multi-Technologieunternehmen
Der Mädchen-Zukunftstag Girls’ Day und die 3M Bildungsinitiative „Unternehmen Schule“ - das passt zusammen. Bei beiden Projekten geht es darum, mit vielen kleinen Schritten dem Ziel näher zu kommen, dass junge Menschen sich wieder mehr für technische und naturwissenschaftliche Berufe interessieren. An vier Standorten öffnete das Multi-Technologieunternehmen deshalb am 24. April für insgesamt rund 100 Schülerinnen die Türen für einen Blick hinter die Kulissen.
Auf dem Programm standen zehn spannende Aktionen, bei denen die Schülerinnen der 3M Partnerschulen, Mädchen im Alter von 14 bis 16 Jahren, Abläufe und Berufsbilder kennen lernen, aber auch selbst einmal mitmachen konnten. So erfuhren sie nicht nur eine Menge darüber, wie ein moderner Industriebetrieb oder ein internationales Warenlager funktioniert, sondern trafen auch Frauen, die dort in wichtigen Schlüsselpositionen arbeiten. 

Im 3M Werk Kamen zum Beispiel erklärten zwei Ingenieurinnen, welche typischen Aufgaben es im Prozessingenieurwesen eines Produktionsbetriebes gibt. Außerdem wurden die Ausbildungsberufe „Mechatroniker“ und „Chemielaborantin“ vorgestellt. Bei praktischen Übungen haben die Mädchen ausprobiert, ob ihnen diese Berufe liegen. 
Auch im EDC Jüchen, dem europäischen Warenverteilzentrum von 3M, durften Schülerinnen einmal selbst in der Lager-Instandhaltung mitarbeiten oder Produktpakete auf die Reise - vielleicht nach Moskau - schicken. Ein beeindruckendes Erlebnis war auch die Lager-Rallye, die die Komplexität der von Computern gesteuerten logistischen Prozesse zeigte. Klar, dass es hier spannende Herausforderungen für technisch interessierte junge Frauen gibt.
Einen Einblick in die Produktion reflektierender Folien für Verkehrsschilder bekamen Schülerinnen vom Hildener Helmholtz-Gymnasium im 3M Werk Hilden. Von der Produktionsplanung über die Verfahrenstechnik bis hin zum Qualitätswesen: Auch hier stehen Ingenieurinnen erfolgreich „ihren Mann“ und sorgen dafür, dass die Produktion rund läuft. 
Bei der bayerischen 3M Tochtergesellschaft, der Dyneon GmbH & Co. KG in Burgkirchen, besichtigten die Teilnehmerinnen das Fluorthermoplast-Technikum. Sie erfuhren eine Menge über die Herstellung der Hochleistungskunststoffe und wie diese für Folienüberdachungen in der Architektur oder als Schläuche in der chemischen Industrie eingesetzt werden. 

„Als Ingenieur leistet man einen wichtigen Beitrag zum Fortschritt in unserer Gesellschaft“, so Gundula Thürling, Diplom-Ingenieurin Energie- und Verfahrenstechnik im 3M Prozesslabor in Hilden. „Ich würde mir wünschen, dass mehr Mädchen diese Laufbahn einschlagen, denn sie bietet tolle Perspektiven in vielen interessanten Tätigkeitsfeldern. 
3M übernimmt Verantwortung in Sachen Bildung: 
Unternehmen Schule

Ziel der seit acht Jahren bestehenden 3M Bildungsinitiative "Unternehmen Schule" ist es, Schüler im Bereich der mathematisch-naturwissenschaftlichen Fächer zu fördern. In diesem Sinne arbeitet das Unternehmen intensiv mit sechs Partnerschulen an den Standorten der 3M Deutschland GmbH sowie der Schwestergesellschaften Dyneon GmbH & Co. KG und 3M ESPE AG zusammen. Bei vielfältigen gemeinsamen Aktivitäten geben 3M Mitarbeiter den Jugendlichen Einblicke in die Arbeitswelt eines weltweit tätigen Multi-Technologieunternehmens.
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Diese Pressemitteilung inklusive Bildmaterial sowie andere aktuelle Informationen zum Herunterladen finden Sie unter www.3m.com/de/pressnet.
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